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Protokoll 

der Jahreshauptversammlung des Heimatvereins Dinslaken e.V. 

 

 

Datum:   04.112021 

Ort:          Mehrzweckraum der Kathrin-Türks-Halle 

Beginn:   18.00 Uhr                                              Ende: 20.10Uhr 

Teilnehmende: 30 einschließlich Vorstand. Die Anwesenheitsliste ist dem 

Originalprotokoll beigefügt. 

Vom Vorstand sind anwesend: 

Vorsitzender Ronny Schneider, Dr. Ingo Tenberg, Gaby Drechsler, Klaus Frenk,  

Hildegard Eul, Gabi Jagdberg (Karin Lamshöft entschuldigt) 

_____________________________________________________________________ 

Es wurde  folgende Tagesordnung beraten: 

 

1. Begrüßung  

 

 2.  Totengedenken 

 

 3.  Genehmigung der Niederschrift der Jahreshauptversammlung von 2019 

 

 4.  Jahresberichte (2019/2020) des Vorsitzenden 

  

 5.  Bericht der Arbeitsgruppenleiter 

 

 6.  Neufassung der Satzung für den Heimatverein Dinslaken e.V. 

 

 7.  Kassenberichte der Schatzmeisterin 

      

 8.  Bericht der Kassengsprüferinnen 

 

 9.  Entlastung der Schatzmeisterin und Entlastung des Gesamtvorstands 

 

10. Vorstandswahlen 

  

        1. Vorsitzender 

        2. Vorsitzender 

        1. Geschäftsführerin 

        2. Geschäftsführer 
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          1. Schatzmeisterin 

          1. Schriftführerin 

          2. Schriftführerin 

 

 

11.  Wahl der Rechnungsprüferinnen 
 

12.   Verschiedenes 

 

13.   Vortrag Heiner Stapelkamp: „Die Pumpennachbarschaften in Dinslaken“ 

 

 

 

 

1. Begrüßung                                                                                                   

 

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt fest, 

dass die Einladung zur Jahreshauptveersammlung fristgerecht erfolgt und die 

Versammlung beschlussfähig ist. 

 

 

 

2. Totengedenken 

 

Zu Ehren der Verstorbenen erheben sich die Anwesenden von ihren Plätzen. 

Der Vorsitzende verliest die Namen der seit der letzten 

Jahreshauptversammlung verstorbenen Vereinsmitglieder. 

 

2019: Dr. Marlies Lichtenfels, Prof. Dieter Oelschlägel, Josef Kahmann, Gertrud 

Pawlak, Theo Lettgen, Frank Sampels, Maria Spors, Otto Rettler, Elisabeth 

Benninghoff, Gisela Lakermann, Heinz Lakermann, Gertrud Thamm 

 

2020: Herta Brodowski, Barbara Jakubowski, Erhard Schwan, Heinz Husmann, 

Hildegard Niklas, Bernhard Tekaat 

 

2021: Gisela Kleinschmidt, Hermann Heiligenhaus, Inge Neumann, Elspeth 

Bösenberg, Sieglinde Lagodny, Anni Habel, Alrun Engler, Karl Barfurth 

 

 

 

 

3. Genehmigung der Niederschrift vom 27.03.2019 

 

Hildegard Eul verliest die Niederschrift der Jahreshauptversammlung vom 

27.03.2019. Die Anwesenden genehmigen die Niederschrift einstimmig. 

 

-  
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4. Jahresberichte (2019/2020) des Vorsitzenden 

 

Ronny Schneider berichtet bezüglich der Mitgliederzahlen, dass es seit der 

letzten Jahreshauptversammlung keine maßgeblichen Veränderungen 

gegeben habe. So hatte der Verein im Jahr 2018 359 Mitglieder, in 2019 365 

und in 2020 352 Mitglieder. 

 

Die Rundbriefe erhalten inzwischen viele Mitglieder per Mail, der Vorsitzende 

erläutert jedoch, dass die per Dialogpost zugesendeten Briefe mit dem 

günstigen Tarif erst ab einer Stückzahl von 200 zu erhalten sind, so dass auch 

weiterhin zahlreiche Mitglieder die Informationen des Vereins  per Post 

erhalten. 

 

Der Vorsitzende erläutert weiterhin, dass die in 2019 ernannte Pumpenmarie 

Rosa Besmer sowie der Ehrenrentmeister Walter Hoffacker sich zu einer 

Verlängerung ihrer Amtszeit um ein Jahr bereit erklärt hatten. Im Rahmen 

unseres diesjährigen Herbstfestes  hat Rosa Besmer ihrer Nachfolgerin Susanne 

Suerbaum die Insignien überreichen können, leider konnte Walter Hoffacker 

nicht persönlich anwesend sein und wurde durch seine Ehefrau vertreten. Die 

Nachfolge traten Anne Prior vom Verein „Stolpersteine“ sowie der Künstler 

Alfred Grimm an, der u.a. das neu errichtete Mahnmal zur Erinnerung an den 

jüdischen Friedhoff geschaffen hat.  

 

Die stadthistorischen Vorträge werden laut Ronny Schneider vom Leiter der 

VHS, Herrn Schenzer, organisiert, die Kooperation erweise sich als sehr gut.  

 

 

 

5. Bericht der Arbeitsgruppenleiter 

 

   

Gaby Drechsler erläutert, dass im Jahr 2019 fast alle Fahrten ausgebucht 

waren und bis zum Lockdown das komplette Programm für 2020 geplant war, 

u.a. zur Anholter Schweiz, nach Wuppertal und  zum Weihnachtskonzert in die 

Villa Hügel. Die Exkursion Duisport durch die Duisburger Häfen musste im März 

2020 pandemiebedingt kurzfristig abgesagt werden. 

 

Die erste Veranstaltung im Jahr 2021 war das Herbstfest mit der Präsentation 

der Ehrenrentmeisterin Anne Prior und dem Ehrenrentmeister Alfred Grimm 

und der neuen Pumpenmarie Susanne Suerbaum. Die zweimal verschobene 

Fahrt „Duisport“  konnte Ende Oktober nachgeholt werden. In diesem Jahr 

stehen noch eine Fahrt nach Aachen sowie die alljährliche Adventsfeier an. 

 

Für das Jahr 2022 ist die Planung bereits angelaufen. Für Januar ist ein Besuch 

der Ballettaufführung „Der Nussknacker“ im Duisburger Stadttheater 

vorgesehen. Weitere Veranstaltungen sind in Vorbereitung. 
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Klaus Frenk berichtet, dass der Martinszug 2019 mit der Verabschiedung von 

Klaus Lasse gut angekommen sei. Leider seien die an die Burgwand 

projizierten Liedtexte noch nicht von jedem Platz gut lesbar gewesen. 

 

2020 musste der Zug coronabedingt abgesagt werden, ebenso in 2021, da 

zum Zeitpunkt der Planung keine verlässlichen Aussagen bezüglich der  

Teilnehmerzahl und der erforderlichen Schutzmaßnahmen möglich waren. 

Klaus Frenk hofft, dass der Martinszug 2022 wieder stattfinden kann, erste 

Vorbereitungen laufen schon. 

 

Ronny Schneider ergänzt, dass auch die Stadtführungen, die am Rittertor bei 

der Tourismusförderung der Stadt Dinslaken gebucht werden können und 

während  der Pandemie ausgefallen sind, wieder gut angenommen werden. 

 

   

 

6. Neufassung der Satzung für den Heimatverein Dinslaken e.V. 

 

 

Die Neufassung  der Vereinssatzung wurde bereits in der 

Jahreshauptversammlung 2019 beschlossen, seinerzeit jedoch als 

„Änderung“ bezeichnet. Dies wurde vom Amtsgericht bemängelt und muss 

daher als Neufassung erneut zur Abstimmung gebracht werden. Die 

Anwesenden beschließen die Neufassung  einstimmig. 

 

 

 

7. Kassenberichte (2019/2020) der Schatzmeisterin 

 

Da Karin Lamshöft nicht anwesend ist, verlesen die Kassenprüferinnen die 

Berichte. (s. TOP 8) 

 

 

 

      8.  Bericht der Kassenprüferinnen 

 

 

Die Prüfung für das Jahr 2019 wurde am 20.02.2020 vorgenommen.  

 

Kontostände per 01.01.2019 

 

 

Guthaben Girokonto Nr. 125427                              643,38 Euro 

                Aktienbestand Burghofbühne                                  255,65 Euro 

            

                Gesamtgeldbestand:                                                899,03 Euro 
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Kontostände per 31.12.2019 

 

 

Kontostand Girokonto Nr. 125427                               1.876, 32 Euro         

Aktienbestand Burghofbühne                     255,65 Euro 

 

                 Gesamtgeldbestand:                                                   2.131,97 Euro  

 

 

 

Die Kassenprüferinnen Frau Bienen und Frau Bosserhoff stellen fest, dass alle 

Belege vorhanden waren und keine Beanstandungen festzustellen waren. 

 

Die Prüfung der Kasse für das Jahr 2020 wurde am 09.09.2021 vorgenommen. 

Es gab wie im Vorjahr keine Beanstandungen. 

 

Kontostände per 01.01.2020 

 

               Guthaben Girokonto Nr. 125427                                1.876,32 Euro 

      Aktienbestand Burghofbühne                255,65 Euro 

 

     Gesamtgeldbestand:              2.131,97 Euro 

 

Kontostände per 31.12.2020 

 

     

                Guthaben Girokonto Nr. 12527          7.899,86 Euro    

      Aktienbestand Burghofbühne             255,65 Euro 

 

               8.155,51 Euro 

 

 

 

 

     9.   Entlastung der Schatzmeisterin und Entlastung des Gesamtvorstandes 

 

Frau Bienen beantragt die Entlastung der Schatzmeisterin. Dies wird 

einstimmig bestätigt. Da die beiden Kassenprüferinnen aus ihrem Amt 

ausscheiden, bedankt sich der Vorsitzende bei beiden mit einem 

Blumenstrauß für die langjährige gute Zusammenarbeit. 

 

Frau Bienen beantragt weiterhin die Entlastung des Gesamtvorstandes, auch 

dies wird bei Enthaltung der Vorstandsmitglieder einstimmig beschlossen. 
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   10.   Vorstandswahlen 

 

Der Vorsitzende führt aus, dass die nun durchzuführenden Wahlen eigentlich 

in 2020 hätten stattfinden müssen und in der nächsten 

Jahreshauptversammlung wieder Wahlen anstehen. Er präzisiert, dass alle 

Mitglieder des Vorstands sich zur Weiterarbeit bereit erklärt haben. Lediglich 

Hildegard Eul und Gabi Jagdberg tauschen ihr Amt. Für die Wahl des 1. 

Vorsitzenden übernimmt kurzfristig Dr. Michael Heidinger den Vorsitz. 

 

 

Die Mitgliederversammulng wählt: 

 

einstimmig Ronny Schneider zum 1. Vorsitzenden. 

Auf Befragung erklärt Ronny Schneider, dass er die Wahl annimmt. 

 

einstimmig Dr. Ingo Tenberg zum stellvertretenden Vorsitzenden. 

Auf Befragung erklärt Dr. Ingo Tenberg, dass er die Wahl annimmt. 

 

einstimmig Gaby Drechsler zur 1. Geschäftsführerin. 

Auf Befragung erklärt Gaby Drechsler, dass sie die Wahl annimmt. 

 

einstimmig Klaus Frenk zum stellvertretenden Geschäftsführer. 

Auf Befragung erklärt Klaus Frenk, dass er die Wahl annimmt. 

 

einstimmig Karin Lamshöft zur Schatzmeisterin. 

Karin Lamshöft ist nicht anwesend, hat jedoch im Vorfeld ihrer Wahl 

zugestimmt. 

 

einstimmig Gabi Jagdberg zur ersten Schriftführerin. 

Gabi Jagdberg erklärt, dass sie die Wahl annimmt. 

 

einstimmig Hildegard Eul zur zweiten Schriftführerin. 

Hildegard Eul erklärt, dass auch sie die Wahl annimmt. 

 

Alle Gewählten haben sich bei der Wahl enthalten. 

 

Abschließend bedankt sich Ronny Schneider bei Hildegard Eul für ihre 

langjährige Mitarbeit als erste Schriftführerin mit einem Blumenstrauß. 

 

 

11. Wahl der Rechnungsprüferinnen 

 

Als neue Rechnungsprüferinnen werden Beate Lemm und Marlies Schwinem 

vorgeschlagen. Frau Lemm wird einstimmig gewählt. Sie ist nicht anwesend, 

hat jedoch im Vorfeld ihrer Wahl zugestimmt. Frau Schwinem wird ebenfalls 

einstimmig gewählt. Auf Befragung erklärt sie, dass sie die Wahl annimmt. 
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12.  Verschiedenes 

 

Frau Abele berichtet, dass laut Aussage von Herrn Dr. Theißen in der 

folgenden  Woche eine Untersuchung des Ordnungsamts bezüglich der 

möglichen Personenzahl in der historischen Küche im Heimatmuseum ansteht.  

Sie bittet ferner, im kommenden Rundbrief nachzufragen, ob sich Helferinnen 

für die Niederrheinische Kaffeetafel  finden, die sich dann bei ihr melden 

können. 

 

Herr Moitzheim bietet den Mitgliedern an, Fotos von Vereinsveranstaltungen 

zu übermitteln, wenn sie ihm ihre email-Anschrift zur Verfügung  stellen. Gaby 

Drechsler wird einen Hinweis diesbezüglich in den nächsten Rundbrief 

aufnehmen. 

 

 

 

13.    Vortrag Heiner Stapelkamp: „Die Pumpennachbarschaften in Dinslaken“ 

 

Im Anschluss an den Vortrag bedankt sich Ronny Schneider bei Heiner 

Stapelkamp für seine interessanten Informationen und schließt die 

Versammlung gegen 20.10 Uhr. 

 

 

 

 

 

 

 

 

R. Schneider                                                                 G. Jagdberg     

 1. Vorsitzender                                                 2. Schriftführerin 


